
 
  
PRESSEMITTEILUNG - Brüssel, 16. Februar 
  

Kosovo-Jahrestag 

Alle EU-Mitglieder müssen Kosovo jetzt anerkennen  
  
Zum ersten Jahrestag der Unabhängigkeit Kosovos am 17. Februar 2009 erklären 
Angelika Beer, außenpolitische Koordinatorin und Gisela Kallenbach, Mitglied der 
Delegation für Südosteuropa: 
  
"Die Menschen im Kosovo verdienen unsere Anerkennung dafür, dass sie trotz 
schwieriger politischer Lage und trotz katastrophaler wirtschaftlicher Situation 
ihres Landes Würde und Geduld zeigen. 
  
Die Europäische Union muss den Menschen im Kosovo endlich eine positive, 
glaubwürdige Perspektive für die Zukunft geben. Deshalb fordern wir die 
sofortige Anerkennung des Staates Kosovo durch alle EU-Mitgliedsländer. 
Dieser Schritt ist Voraussetzung, um das Land so schnell wie möglich an die 
EU heran zu führen. Gleichzeitig treten wir für einen zeitnahen Kandidaten-
Status für alle Westbalkanstaaten ein. 
  
Das wirtschaftliche und politische Überleben des jungen Staates ist dauerhaft 
nur möglich, wenn die internationale Gemeinschaft ausreichende 
Unterstützung dafür bereitstellt. Notwendig wäre eine Art Marshall-Plan für die 
gesamte Region. 
  
Damit setzt die EU auch ein klares Signal an Serbien, dass Belgrad ebenso in 
der EU willkommen ist, wenn es das friedliche Zusammenleben der 
unterschiedlichen Ethnien im Kosovo nicht weiter blockiert." 
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